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Verkehrsunfall auf der B213: Zwei Autos
kollidieren ohne Verletzte

Verkehrsunfall auf der B213 in Dötlingen: Zwei Fahrzeuge
kollidieren, Sachschaden von 5500 Euro, glücklicherweise

keine Verletzten.

Verkehrsunfall auf der B213: Ein Rückblick
auf die Herausforderungen im
Straßenverkehr

05.08.2024 – 10:40

Polizeiinspektion Delmenhorst / Oldenburg – Land /
Wesermarsch

Was geschah am Sonntag?

Am Nachmittag des 4. August 2024 ereignete sich ein
Verkehrsunfall auf der Bundesstraße 213 in Dötlingen, bei dem
zwei Fahrzeuge kollidierten. Ein 80-jähriger Mann aus
Wildeshausen, der mit seinem Nissan in Richtung Delmenhorst
fuhr, wollte im Bereich einer Einmündung wenden. Dabei
übersah er einen entgegenkommenden Pkw, der von einem
86-jährigen Delmenhorster gelenkt wurde, was zu einem
Zusammenstoß der beiden Fahrzeuge führte.

Die Beteiligten und ihre Fahrzeuge

Bei dem Unfall waren zwei Fahrer beteiligt: der 80-jährige Nissan-
Fahrer und der 86-jährige Delmenhorster, dessen Pkw ebenfalls



betroffen war. Trotz der Schwere des Zusammenstoßes wurde
glücklicherweise niemand verletzt. Die Fahrzeuge wurden durch
den Aufprall jedoch so stark beschädigt, dass sie nicht mehr
fahrbereit waren.

Folgen des Vorfalls

Im Anschluss an den Unfall wurde ein
Ordnungswidrigkeitenverfahren gegen den 80-jährigen Fahrer
eingeleitet. Der durch den Unfall entstandene Sachschaden wird
auf etwa 5.500 Euro geschätzt. Dies verdeutlicht die finanziellen
Folgen eines unachtsamen Fahrverhaltens und die
Verantwortung, die jeder Fahrer im Straßenverkehr trägt.

Ein wichtiges Thema für die Öffentlichkeit

Verkehrsunfälle wie dieser werfen ein Licht auf die
Herausforderungen im Straßenverkehr, insbesondere für ältere
Fahrer. Diese Gruppe ist oft weniger mobil und kann
Schwierigkeiten haben, schnell auf Verkehrssituationen zu
reagieren. Die Bedeutung von Aufklärungskampagnen zur
Förderung der Verkehrssicherheit und zur Sensibilisierung für
die Bedürfnisse älterer Verkehrsteilnehmer kann nicht genug
betont werden.

Wichtige Informationen

Die Polizeiinspektion Delmenhorst hat alle notwendigen Schritte
unternommen, um den Vorfall zu dokumentieren und
entsprechende Maßnahmen zu ergreifen. Diese Art von
Ereignissen zeigt, wie wichtig es ist, auch in gewohnter
Umgebung stets aufmerksam zu sein. Die
Straßenverkehrsbehörden sind gefordert, präventive
Maßnahmen zu ergreifen und die Sicherheit aller
Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten.
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